
EINLADUNG
Wir laden Sie zum Urban Thinkers Campus in Mannheim ein. 
Dieser findet vom 17. bis 19. Februar 2016 statt. 

Heute leben bereits 50% der Weltbevölkerung in Städten, bis 
zum Jahr 2050 wird sich dieser Anteil auf rund zwei Drittel der 
Weltbevölkerung vergrößern. Mit dieser Entwicklung werden 
urbane Lebensräume zu einem immer wichtigeren Faktor 
menschlichen Zusammenlebens auf der Welt. 

Die Stadt Mannheim richtet - als einzige deutsche Stadt - im 
Auftrag der UN Habitat einen Urban Thinkers Campus aus. Der 
Urban Thinkers Campus ist eine Initiative der Vereinten 
Nationen (UN-Habitat) und wird als einer von weltweit 28 Urban 
Thinkers Campusse dazu dienen, den zivilgesellschaftlichen 
Input für die Kernbotschaften und Leitbilder der Städte der 
Zukunft zu entwickeln. Das Ergebnis der unter anderem auch in 
New York, Stockholm und Nairobi stattfindenden Urban 
Thinkers Campuses bildet die Grundlage für die Habitat III 
Konferenz 2016 in Quito. 

Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn Sie diese einmalige 
Gelegenheit zum fachlichen Austausch mit internationalen 
Expertinnen und Experten ergreifen und so Ihr wertvolles 
Know-How in den globalen Prozess Habitat III einbringen. 

Nähere Informationen zum Programm und zum Ablauf des 
Mannheimer Urban Thinkers Campus entnehmen Sie bitte der 
Website www.utc-mannheim.de.
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WAS IST EIN UTC?
DER URBAN THINKERS CAMPUS

Der Urban Thinkers Campus ist eine Initiative der World Urban 
Campaign des UN-Siedlungsprogramms (UN-Habitat). UN-Habitat 
verfolgt das Ziel der Förderung nachhaltiger, urbaner Entwicklung. 
Die Urban Thinkers Campusse fungieren als offener Raum für den 
innovativen Austausch zwischen urbanen Akteurinnen und Akteuren 
und dienen als Input für gesellschaftliche Weiterentwicklung.

Die Veranstaltungen beschäftigen sich mit den heutigen und zukünf-
tigen Herausforderungen des urbanen Lebens und entwickeln 
Lösungsmodelle, die global auf Städte übertragbar sind. Zentrale 
Aufgabe eines jeden Urban Thinkers Campus ist die Bearbeitung und 
Weiterentwicklung des Thesenpapiers „The City We Need“, das in 
neun Punkten die wichtigsten Kriterien für ein nachhaltiges Leben in 
urbanen Räumen benennt.

„The City We Need” ...
- bietet soziale Integration
- ist gut geplant, begehbar und transitfreundlich
- ist eine regenerative Stadt
- ist wirtschaftlich pulsierend und integrativ 
- besitzt eine einzigartige Identität und Atmosphäre
- ist eine sichere Stadt
- ist eine gesunde Stadt
- ist erschwinglich und gerecht
- wird auf der Stadtebene verwaltet

18 FEB | TAG 2
Stadthaus, N1

8:00 - 9:00 Registrierung/Anmeldung
Teilnehmer werden die Workshops 
und Diskussionsrunden zugewiesen.

9:45 - 10:00 IMPULS 3
Dr. Tania Rüdiger-Vorwerk // (Ministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung) 

10:00 - 10:15 IMPULS 4
Richard Stanton // Direktor MigrationWork CIC, London

9:00 - 9:15 Begrüßung und Einführung
Charles Landry, internationaler Urbanismus-Experte und 
Erfinder der „Kreativen Stadt“

9:15 - 9:30 IMPULS 1
Christine Auclair // Projektleiter, 
World Urban Campaign beim UN-Habitat

9:30 - 9:45 IMPULS 2
Anna Lisa Boni // Generalsekretärin EUROCITIES

10:15 - 10:30 IMPULS 5
Harald Welzer // Geschäftsführer der Organisation "Futurzwei"

10:45 - 12:30 Christine Auclair
Constituent Groups Session 1 – Diskussionspapier 
"The City We Need Is …" Start und Vorstellung des World 
Urban Campaign TV (WUC-TV)

19 FEB | TAG 3
Stadthaus, N1

9:00 - 9:20 Rückblick
The City We Need - Diskussion (Rückblick von Tag 1)

9:20 - 12:00  Christine Auclair
Constituent Groups Session 2 Diskussionspapier
"The City We Need Is …"
Unterteilt in 4 Gruppen:
• Forschung & Bildung
• Kinder & Jugend
• Unternehmen, Industrie, Gewerkschaften
• Kommunale Verwaltungen, Regierung, Parlamentarier  
 (einschl. Delegationen der Partnerstädte)

13:00 - 15:00  Charles Landry
"Drafting session - The City we need
Zusammenfassung der Ergebnisse und Diskussion

15:00 - 16:00 Ende der Veranstaltung
Abschlussrede Dr. Peter Kurz (Oberbürgermeister Stadt 
Mannheim), Charles Landry und Christine Auclair

13:30 - 13:45 Charles Landry, Beobachter und kritischer Freund
Zwischenruf und Schlüsselfragen zu den Urban Thinkers Sessions

16:00 - 18:00 Charles Landry
The City We Need – Diskussion (Zusammenfassung von Tag 1)

18:00 - 21:00
Abendveranstaltung

13:45 - 15:30 Urban Thinker Session 1
Identität/Integration/Demokratie
 • Prof. Dr. Andrea Römmele (Hertie School of Governance)
 • Dirk Gebhardt (Marie-Curie-Forscher an der GRITIM-
  Universität Pompeu Fabra in Barcelona)
 • Rainer Kern (Stadt Mannheim)
Urban Thinker Session 2 
Digitales Leben und die neue städtische Bürgerschaft (evtl. 
einschließlich virtueller Diskussion)
 • Tom Higham (Geschäftsführer bei FutureEverything)  TBC
 • Oliver Rack (Open Data Rhein-Neckar)
Urban Thinker Session 3
Junges Potential nutzen – Beschäftigung und Gründerkultur
 • Douglas Ragan (UN Habitat)
 • Wolfgang Riegelsberger 
  (Jugendbotschafter der UN-Habitat-Initiative)
Urban Thinker Session 4
Neuerfindung von Governance und Bewertung des neuen 
urbanen Zeitalters
 • Alexander Heichlinger (Europäisches Institut für   
  Öffentliche Verwaltung)
 • Christian Hübel (Stadt Mannheim)
Urban Thinker Session 5
Parlament zivil engagierter Flüchtlingshelfer
 • Daphne Hadjiandreou-Boll (Stadt Mannheim)

17 FEB | TAG 1
Nationaltheater

18:30 - 19:30 Eröffnungsveranstaltung mit Ansprachen 
• Dr. Peter Kurz (Oberbürgermeister Stadt Mannheim)
• Helmfried Meinel (Umweltministerium Baden-Württemberg)
• Christine Auclair (UN-Habitat-Leiterin World Urban 

Campaign)
• Dr. Eva Lohse (Präsidentin des Deutschen Städtetags und 
   Oberbürgermeisterin der Stadt Ludwigshafen am Rhein) 
Key Note: Dr. Benjamin Barber (Politikwissenschaftler - Global
Parliament of Mayors)

19:30 - 21:40 Theater-Aufführung: MANNHEIM ARRIVAL
In „Mannheim Arrival“ werden Geschichten von Flüchtlingen 
auf der Bühne erzählt – aus ihrem Leben, von ihrer Flucht und 
ihrer Ankunft in Deutschland. 
Der Journalist und Autor Peter Michalzik hat diese Geschichten 
zu einem bewegenden Theaterabend zusammengefasst. Das 
Mannheimer Publikum kann dabei Menschen begegnen, die in 
dieser Stadt neu angekommen sind.

21:40 - 22:30 Come together: Networking
Teilnehmer, Referenten und Gäste haben zahlreiche Möglich-
keiten sich zu vernetzen.
Im Rahmen unserer Veranstaltung können neue Kontakte 
geknüpft, Meetings vereinbart und Grundsteine für eine 
Zusammenarbeit gelegt werden.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Die Konferenzsprache ist Englisch! Übersetzungen werden angeboten.


